
Biologie und Formenforschung weit offen, sie werden darin nicht 
nur eine tiefe innere Harmonie und beglückende Entspannung fin­
den, sondern auch wertvolle Bausteine naturwissenschaftlicher Er­
kenntnis.
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Am Fundort von Parnassius autocrator Av.
Von HANS KOTZSCH |

(Schluß)
Beim Überschreiten des letzten Passes hätten wir beinahe durch 

das Abstürzen eines Pferdes einen wichtigen Teil unserer Aus­
rüstung verloren. Einer unserer eingeborenen Begleiter hatte glück­
licherweise die Geistesgegenwart, die Karawanenkoffer vom stür­
zenden Pferd herabzureißen, die unter anderem auch unsere Reise­
kasse enthielten. Das Pferd konnte er aber nicht halten. Es stürzte 
in den Abgrund als willkommenes Opfer für Schneeleoparden und 
Aasgeier.

Nach der Überquerung der letzten Hindukusch-Kette lösten wir 
im Panjshir-Tale die Karawane auf. Schmerzlich war der Abschied 
von den Pferden, die uns in allen Gefahren treu gedient hatten. Ein 
junger Steinbock blieb noch bis Kabul unser Begleiter. Wir hatten 
ihn im Hochgebirge verwaist aufgefunden, und er war bald ganz 
zahm und zutraulich geworden.

In Kabul fanden wir bei Landsleuten herzliche Aufnahme. Ihrer 
rührenden Pflege und der so lang entbehrten europäischen Kost, an 
der wir uns wieder erfreuen konnten, verdankten wir, daß unsere 
arg mitgenommene Gesundheit wieder ins Gleichgewicht kam.

Die Rückreise führte uns über Indien. Ein Ruhetag in Agra gab 
uns die Gelegenheit, eines der schönsten Bauwerke der Welt zu be­
sichtigen, den Tads Mahal, das Grabmal, welches der Großmogul 
Schah Dschahan dem Gedenken seiner Lieblingsfrau errichtete.

In einer unvergeßlichen Tropennacht, bei Nachtigallengesang und 
betäubendem Duft tropischer Blütenbeete konnten wir zum ersten 
Mal unsere abenteuerliche Reise überdenken, und es kam uns dabei 
zum Bewußtsein, daß uns höchstes Sammlerglück beschieden war.
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